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1. Als ordnende Objekte (vgl. Toth 2012a, b) kommen nicht nur solche Objekte 

in Frage, welche zum Zwecke der Ordnung konstruiert sind, wie z.B. Ordner, 

Setzkästen, Bücherregale oder alle Arten von Kästen (Schränken), sondern 

ordnend fungieren auch solche, welche durch die alleinige Präsenz einen Teil 

eines Raumes so in Beschlag nehmen, daß an ihrer Stelle, evtl. auch in ihrer 

Umgebung, die Menge dort potentiellerweise zu plazierender anderer Objekte 

entweder vorselektiert oder verunmöglicht wird. Als Beispiel bringen wir eine 

kleine Typologie von Radiatoren. 

2.1. An der Grenze zwischen System und Adsystem 

 

Freigutstr. 40, 8001 Zürich 

2.2. Intrasystemisch 

2.2.1. Adessiv, total nicht-überdeckt, stark ordnend 

Der Radiator im folgenden Bild wird als stark ordnend klassiert, da an der 

Wand, an der er steht, praktisch kein anderes Objekt mehr plazierbar ist. 
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Moränenstr. 8, 8038 Zürich (1904) 

2.2.2. Adessiv, total nicht-überdeckt, schwach ordnend 

Dagegen kann an der Wand, an welcher der nächste Radiator befestigt ist, 

allein wegen der zu ihr adessiven Raumöffnung ohnehin kein anderes Objekt 

plaziert werden. 

 

Bauherrenstr. 43, 8049 Zürich (1922) 
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2.2.3. Adessiv, partiell überdeckend, schwach ordnend 

Der folgende Radiator überdeckt partiell ein Teilfenster, ist jedoch wegen des 

gleichen Umstandes nur schwach ordnend, da vor (bis zum Boden reichende) 

Fenster ohnehin keine Objekte plaziert werden. 

 
Lange Gasse 34, 4052 Basel (1958) 

2.2.5. Adessiv, partiell überdeckend, stark ordnend 

 
St. Albanring 172, 4052 Basel (1923) 
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2.2.6. Zwischenstellungen adessiver Radiatoren bei Fenstern 

 

Utoquai o.N., 8008 Zürich 

 

Palmenstr. 23, 4055 Basel (1911) 
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Mühlebachstr. 166, 8008 Zürich (1909) 

2.2.7. Adessiv, total überdeckt, stark ordnend 

 

Dufourstr. 37, 9000 St. Gallen 
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2.2.8. Adessiv-exessiv, total überdeckt, schwach ordnend 

 

Seestr. o.N., 8038 Zürich 

Noch stärker exessiv sind die Radiatoren im nächsten Beispiel: 

 

O.g.A. (Nähe Sonnenberg), 8032 Zürich 
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2.2.9. Exessiv, total überdeckt, nicht ordnend 

 

Toblerstr. 37, 8044 Zürich 

2.2.10. Adessiv, partiell überdeckt, stark ordnend 

Die starke Ordnung betrifft hier natürlich nicht die Fenster-, sondern die 

Wandseite. 

 

Lavaterstr. 101, 8002 Zürich 
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Inessive Lagerelationen kommen bei Radiatoren und verwandten Heizkör-

pern (auch den meisten Stubenöfen) nicht vor. Dagegen zeigt das letzte Bei-

spiel ein inessives Cheminée. Hier liegt von allen Beispielen natürlich die 

stärke Form der Ordnung vor, da inessive Objekte Räume grundsätzlich in 

vier  (bzw. fünf, falls man die dritte Dimension dazurechnet) Teilräume parti-

tionieren. 

 

Witikonerstr. 105, 8032 Zürich 
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